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Bürgerversammlung
Am 04.03.2013 fand die Bürgerversamm-
lung für das Jahr 2012 in der Auerberg-
halle statt. Die rund 150 Zuhörer wurden 
über das Haushaltsjahr 2012 und die ver-
schiedenen Aktivitäten in der Gemeinde 
informiert. 

Bild: Stefan Fichtl

Hier noch ein kurzer Streifzug über Zah-
len, Daten und Fakten aus der Bürgerver-
sammlung: 

Gesamthaushalt	 3.988.388,96 €

Verwaltungshaushalt	 2.738.857,05 €
Vermögenshaushalt	 1.249.531,91 €

Schuldenstand
 zum 31.12.12		 1.535.662.00 €

Pro Einwohner	           652,92 €

Maßnahmen und Zahlen 2012:

Hochwasserschutz
•	 Planung abgeschlossen
•	 baufachliche Stellungnahme läuft 

beim Wasserwirtschaftsamt
•	 Anträge auf Genehmigung mit Zu-

wendung bei der Regierung v. Obb 
eingereicht

•	 Antwort zu Zeitplan in Kürze vom 
Wasserwirtschaftsamt

•	 ebenso Finanzierungsplan

Dorferneuerung
•	 Wegebau steht für 2013 in Aussicht
•	 Vermessungen laufen noch über 

Jahre
•	 Ried ist abeschlossen
•	 Auerberg nördliches Gebiet läuft 

Vermessung
•	 Projekte öffentlich und privat nach 

wie vor möglich
•	 Ausbau Weidenbach - Grönenbach 

nach HWS naturnah
•	 2. Abschnitt vom Spielplatz mit 

Bach/Wasser erleben
•	 65 Maßnahmen in Bernbeuren 

Auerbergland
•	 20 Jahre Jubiläum
•	 Ausstellung mit Staatminister Brun-

ner
•	 Regionalkonferenz

Erholungsort am Auerberg
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•	 in Bayern mit LAG - AL-P an der Spitze mit Pro-
jekten

•	 Investitionen = generieren von Zuwendungen
•	 Aktuell Gewerbeschau in Lechbruck
•	 Aktuelle Maßnahmen: Vermessungen, Renatu-

rierung Weidenbach inkl. Spielplatz 2. Teil, We-
gebau evtl. 2013/2014, Innerörtliches Leitsystem 
- einheitliche Beschilderung/Werbung, Ortskern-
revitalisierung - Vitalitätscheck - Interreg mit Lan-
deck

•	 Gesamtinvestitionen - ca. 20 Mio. €     bis dato
•	 Gesamtzuwendungen - ca. 10 Mio €    bis dato

Grundschule Bernbeuren
•	 98 Kinder - 1. - 4.- Jahrgangsstufe
•	 demographische Entwicklung geht weiter
•	 Kindergarten an Hackschnitzelheizung ange-

schlossen

Mittelschule Steingaden
•	 Verbund mit Roßhaupten hat sich bewährt
•	 M-Zug Schuljahr 2012/2013 - 29 Schüler
•	 Schüler in Hauptschule - 55 aus Bernbeuren

Kindergarten St. Nikolaus
•	 50 Kinder in 2 Regelgruppen
•	 1 Gruppe integrativ mit 4 I-Kindern und 19 Re-

gelkindern
•	 Kinderkrippe mit dato 11 Kindern (2 angem
•	 24 Schulkinder - Schülerbetreuung
•	 Mittagessen - 30 Kinder
•	 Baukosten (Stand Feb. 2013)	 925.000,-- €
•	 Zuwendungen bis dato		  732.500,-- €

Abwasserbeseitigung
•	 letzter Bauabschnitt - fertig gestellt
•	 Nacharbeit im Frühjahr nach Witterung
•	 Klärwerk Lechbruck läuft ohne nennenswerte 

Probleme
•	 Globalkalkulation steht für 2014 an - Endabrech-

nung
•	 Grundstücksgrößen und Geschoßflächen wer-

den nachgeprüft

Freiwillige Feuerwehr
•	 88 aktive Feuerwehrkameraden
•	 Einsätze sehr vielfältig und gefährlich
•	 Ausbildungsstand, Fahrzeuge, Geräte auf ho-

hem Niveau
•	 Beschaffungen - Wärmebildkamera, Strahlroh-

re, Schutzkleidung, Ausbildung und Lehrgänge, 
Zentralisierung Atemschutz

•	 Spenden sind erwünscht

Bauleitplanungen
•	 Baugebiet Straßfeld WA
•	 2/3 bebaut
•	 2 Plätze noch frei
•	 Vorbereitung für den weiteren Bedarf gehen an

Gewerbegebiet Straßfeld
•	 2. und 3. Erweiterung mit Bebauungsplan abge-

schlossen
•	 Bedarf für einen weiteren GE-Bereich besteht, 

schwierige Grundstücksangelegenheit

Tourismus - Postagentur
•	 Prädikat Erholungsort erreicht
•	 Dank aller Beteiligten und großzügiger Spender
•	 Beitritt zum Vitales Land Allgäu
•	 Übernachtungszahlen schwanken
•	 Postagentur ist wie 2. Bürgerbüro
•	 Erneut eine Auszeichnung bekommen

Bürgerstiftung
•	 Zustiftungen im Jahre 2012 - 11.242.-- €
•	 Spenden im Jahre - 1.000.-- €
•	 Jederzeit Zustiftungen und Spenden möglich (fi-

nanziell und materiell)

Gemeindebücherei
•	 gelungenes Gemeinschaftsprojekt mit Kirchen-

stiftung, Gemeinde, Landjugend
•	 Unterstützt materiell und idell vom St. Michaels-

bund
•	 Kosten gesamt: 20.175,22 €
•	 Zuwendungen:    4.000,00 €
•	 Spenden:            4.136,00 €
•	 Mitglieder derzeit 431
•	 Medien sehr aktuell - ca. 4.000 Stück
•	 4.340 Ausleihungen

Gemeindehaus
•	 unterliegt den Anforderungen des Denkmalschut-

zes im Ensembele Marktplatz
•	 Energetische Sanierung - Fenster, Eingangstü-

ren, Dach, Fassade, Vorplatz
•	 Denkmalamt hat Förderfähigkeit anerkannt 
•	 Ausbau OG in neue Büroräume steht an
•	 Ausschreibungen laufen

Auerberghalle
•	 Erneuerung Heizkessel notwendig
•	 geplant ist eine Hackschnitzelheizanlage
•	 Kosten ca. 100.000,-- € dazu Bunker - Warmwas-

serbereitung

Ortsdurchfahrt
•	 Soll 2015 vom Landkreis endlich ausgebaut wer-

den
•	 Überquerungshilfen sind dringend notwendig
•	 geplant ist eine Ampelanlage am unteren Dorf-

brunnen und eine Mittelinsel als Überquerungs-
hilfe Höhe Parkplatz Gasthaus Schnitzer

•	 Weiter eine Mittelinsel als Überquerungshilfe am 
Ortseingang Schongauer Straße  



Ausblick für 2013
•	 Hochwasserschutz
•	 Gemeindehaus
•	 Wegebau
•	 Auerberghalle - Heizung
•	 Filserhaus Planung
•	 Leitsystem innerorts
•	 Weidenbach
•	 Bauland - WA und GE

Postagentur
Das Marktforschungsinstitut TNS Infratest hat im 
Auftrag der Deutschen Bundespost in den letz-
ten 5 Jahren mit neutralen Testkunden Wartezei-
ten und Leistungen in Partner-Filialen durchgeführt 
und dann die Ergebnisse bewertet. Dabei wur-
den  die Wartezeiten vom Anstellen bis zum Be-
ginn der direkten Kundenbedienung gemessen.
Auszug aus Belobigung:
Die Ergebnisse haben gezeigt, dass die Kun-
den in Ihrer Partner-Filiale zügig bedient werden. 
daher erhalten Sie heute ein Qualitätszertifi-
kat „Wartezeiten von TNS Infrastest, mit dem 
Ihnen bestätigt wird, dass Sie in dem o.g. Zeit-
raum eine tolle Leistung erbracht haben.

Für die von Ihnen geleistete Arbeit bedan-
ken wir uns recht herzlich und hoffen, dass 
Sie auch weiterhin Ihre Kunden- und Service-
orientierung so positiv unter Beweis stellen.

Abwasserbeseitigungsanlage
Wir fordern hiermit alle Hauseigentümer dringend 
auf, etwaige Ausbaumaßnahmen, die der Gemeinde 
Bernbeuren noch nicht angezeigt wurden (nicht für 
alle Baumaßnahmen werden genehmigte Bauanträ-
ge benötigt), umgehend an die Gemeinde Bernbeu-
ren zu melden, damit die Berechnung der Geschoß-
fläche für die Endabrechnung durchgeführt werden 
kann. 
Dies kann zum Beispiel der Ausbau des Dachge-
schosses, ein Anbau (z.B. Wintergarten) etc. sein. 
Kontrollen werden aufgrund der Bauanträge usw. 
durchgeführt. 

Auerbergmuseum
•	 Voller Erfolg nach wie vor
•	 1800 Besucher
•	 wird aufgewertet durch Leaderprojekt im Verbund
•	 Alpenrand in Römerhand an 7 Orten

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231



Anleingebot für Hunde
Bei der Jagdversammlung wurde das Thema An-
leingebot angesprochen, weil festzustellen ist, dass 
insbesondere im Außenbereich Hunde freilaufen und 
damit die Ruhe vom Wild stören. Es sollte beobach-
tet werden, ob die Hundehalter mit den freilaufenden 
Hunden aus anderen Orten kommen. Die Beobach-
tung dient der Feststellung in Bezug für weitere Ver-
anlassung. 

Steuern und Abgaben
Am 15. Mai 2013 werden zur Zahlung fällig:
Grundsteuer                 2. Rate 2013
Gewerbesteuer             2. Rate 2013
Wasser-Vorauszahlung
Kanal-Vorauszahlung
Hundesteuer   2013
Friedhofsgebühren 2013

Die Konten der Zahlungspflichtigen mit Abbu-
chungssauftrag werden zum 15. Mai 2013 belastet.

Halbjährlicher Probealarm 
Die  Sirenen zur Warnung der Bevölkerung werden 
wiederum aufgrund der Funktionstüchtigkeit und der  
Information der Bevölkerung überprüft. Sie werden 
deshalb am Mittwoch, 17.04.2013, um 11.00 Uhr mit 
einem Heulton von einer Minute Dauer  durch die Leit-
stelle Oberland aktiviert. Die Bevölkerung wird darauf 
hingewiesen, die örtlichen Radiosender einzuschal-
ten um weitere Informationen zum Verhalten, zum Un-
glück, zur Aufforderung der Mithilfe usw. zu erhalten.
Zum Thema Warnung der Bevölkerung kön-
nen sie auch am Bürgertelefon des Landkrei-
ses Weilheim-Schongau am 17.04.2013 in der 
Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr unter der Ruf-
nummer 0881/681-1100 Näheres erfragen.

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de



Alkoholprävention
Mit dem Frühjahr erwacht auch wieder die Fest- und 
Feierkultur mit unterschiedlichen Veranstaltungen 
der Vereine in den Gemeinden.
Sicher hat auch das „Personal“ in der Organisation 
solcher Veranstaltungen und beim Ausschank von 
Alkohol gewechselt. Somit ist evtl. ein erneuter Be-
darf an einer Alkoholschulung entstanden oder die 
letzte Alkoholschulung liegt länger zurück. Herr Vol-
ker Greiner von der Substitutionsambulanz Weilheim 
bietet eine „Auffrischung“ in Sachen Jugendschutz 
und Alkohol an. Die Schulungen sind kostenlos und 
werden für die Veranstalter am Abend durchgeführt.
Kontaktdaten:
Volker Greiner, Tel.. 0171/2263489.

Bayer. Rotes Kreuz
Die unentgeltliche Blutspende - ein Zeichen der 
Humanität und Solidarität
Blutspender haben mit dieser persönlichsten al-
ler Spenden Kranken, ja retten möglicherweise 
einem Schwerverletzten das Leben oder erhalten 
Kindern die nicht zu ersetzende Mutter.
Große Worte, möchte man meinen, würden sie nicht 
nahezu täglich bewiesen. Aber diese Hilfe spielt sich 
meist in aller Stille ab. Leider muss man sagen, denn 
ohne geeignetes Spenderblut wäre manche Opera-
tion nicht, oder nicht sofort durchführbar. Deshalb 
trägt zur Lebensrettung nicht nur die ärztliche Kunst, 
sondern besonders eben der Blutspender bei. Hier 
kann nun jeder Gesunde mit seiner Spende be-
weisen, dass in einer heute an sich materialistisch 
eingestellten Welt, die Begriffe Humanität und Soli-
darität für den betroffenen Mitmenschen doch noch 
keine Fremdworte geworden sind.

Nächstmöglicher Spendetermin:
Donnerstag, 18.04.2013 von 17.00 - 20.00 Uhr

Bernbeuren, Pfarrstadel

Zu verkaufen.....
Die Gemeinde Bernbeuren hat den Kramer Bagger 
Baujahr 1971 und den Anhänger Müller-Mitteltal 
Baujahr ca. 1974 beides ohne TÜV kostengüns-
tig abzugeben. Nähere Auskünfte unter der Tel.: 
08860/9101-13.

Planungsverband Region Oberland
9. Fortschreibung des Regionalplans Oberland 
(Teilfortschreibung Windkraft) - Anhörungsver-
fahren
Der Planungsausschuss des Planungsverbandes 
Region Oberland hat in seiner Sitzung am 12.12.2012 
den Entwurf der Teilfortschreibung Windkraft gebilligt 
und die Einleitung des Beteiligungsverfahrens zur 
9. Fortschreibung des Regionalplanes beschlossen. 
Hierzu wird das nach Art. 16 Abs. 1 des Bayer. Lan-
desplanungsgesetz erforderliche Anhörungsverfah-
ren durchgeführt. Hierzu wird auch die Öffentlichkeit 
beteiligt. Aus diesem Grund liegt neben der Veröf-
fentlichung im Internet der Entwurf der 9. Fortschrei-
bung des Regionalplanes Oberland in der Zeit vom 
18.02.2013 bis zum 30.04.2013 während der für den 
Parteiverkehr festgelegten Zeiten zur Einsichtnahme 
bei der Regierung von Oberbayern aus. Zudem wird 
der Entwurf vom 18.02.2013 bis zum 30.04.2013 
bei den Landratsämtern Bad Tölz-Wolfratshausen, 
Garmisch-Partenkirchen, Miesbach sowie Weilheim-
Schongau öffentlich ausgelegt. Näheres kann den 
jeweiligen Amtsblättern entnommen werden. Rechts-
ansprüche werden durch die Beteiligung der Öffent-
lichkeit nicht begründet. 

Josef Echtler
Leiter der Geschäftsstellen 
Bernbeuren und Burggen

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Das Sparkassen-Finanzkonzept ist ganz individuell auf Ihre persönlichen Wünsche, 
Ziele und Pläne zugeschnitten - testen Sie‘s. Termin über Telefon 08861 216-888. 
Nähere Informationen dazu auch im Internet unter www.sparkasse-schongau.de 
Wenn‘s um Geld geht - Kreissparkasse.

08/15-Beratung kann jeder - wir können mehr!

Sparkassen-Finanzkonzept
Sicherheit • Altersvorsorge • Vermögen



Bücherei
In dieser Ausgabe möchten wir auf unsere neuste 
Errungenschaft in unserem Raum aufmerksam ma-
chen. Durch Zufall, Glück und Schnelligkeit konnten 
wir beim St. Michaelsbund in München diese ge-
brauchte Ausleihtheke geschenkt abholen. Wir be-
danken uns hiermit bei unseren Spendern und auch 
bei der Firma Romberg für den geliehenen Transpor-
ter

Im Laufe des Jahres werden wir die Theke noch mit 
einem Aufbau erweitern. Dass wir den Unterbau kos-
tenlos vom St. Michaelsbund erstehen konnten, spar-
te uns aber bereits sehr viel Geld und sieht gleich um 
einiges professioneller aus.  
Wer uns gerne privat oder als Firma finanziell un-
terstützen möchte, kann auf unser neu eingerichte-
tes Unterkonto (Konto-Nr. 103221628 bei der Raiba 
Pfaffenwinkel, BLZ 701 695 09) der Pfarrei spenden. 
Spendenquittungen sind möglich und wir können da-
mit unserem Anspruch, immer auf dem aktuellsten 
Stand zu sein und den zahlreichen Wünschen unse-
rer rund 435 Leser/innen gerecht werden.
Ganz besonders freut uns, dass wir im Ausleihdienst 
nun auch von Jugendlichen tatkräftige Hilfe bekom-
men, die dies gerne regelmäßig machen würden.
Zum Thema „Religion“ bauen wir momentan einen 
kleinen Grundstock auf, der gerade für Kommunion 
und Firmung hilfreich sein könnte. Bei einem Besuch 
zeigen wir Ihnen gerne eine schöne Kinderbibel, 
Kerzenbastelbücher und liebevolle Geschichten zum 
Thema. 

Außerdem weisen wir daraufhin, dass wir sowohl in 
den Oster-, als auch in den Pfingstferien regulär ge-
öffnet haben. An Feiertagen wie Ostermontag, Chris-
ti Himmelfahrt, Fronleichnam, Pfingstmontag ist na-
türlich geschlossen.
Alle Schließtage, unsere Medien-Neuanschaffungen 
und sonstigen Informationen stehen auch auf unse-
rer Homepage unter Bernbeuren  Gemeinde  Bü-
cherei. Viel Spaß beim Stöbern !

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Nachtbus
Nachdem unsere Nachtbuslinie vom Landkreis nach 
der Probezeit mittlerweile bis zum 31.Mai verlängert 
wurde, ließen die Fahrgastzahlen leider sehr nach. 
Mit diesen Zahlen wird eine Wiederauflage der neu-
en Nachtbuslinie im Oktober 2013 definitiv nicht zu-
stande kommen, daher liegt es jetzt an uns allen, die 
Linie im Altlandkreis Schongau zu halten. Wo sind 
denn die Jugendlichen, die sich bei der Jungbürger-
versammlung für den Nachtbus eingesetzt haben? 
Es muss uns allen klar sein, dass wir im Falle einer 
Streichung keine Möglichkeit mehr bekommen wer-
den, das ganze Projekt ein zweites Mal zu starten. 
Dafür sind die Kosten für den Landkreis und letztlich 
die Kommunen zu groß.
Neben unseren Jugendlichen können aber auch Er-
wachsene jeden Alters mit dem Bus für nur 3 Euro 
am Abend unterwegs sein ohne sich um den Füh-
rerschein oder die Wetterverhältnisse Gedanken ma-
chen zu müssen. Probieren Sie es doch einfach ein-
mal aus! Es macht bestimmt Spaß, als kleine Gruppe 
eine Runde durch unsere Dörfer zu drehen und sich 
in Schongau oder Peiting ein Glas Wein oder einen 
leckeren Cocktail schmecken zu lassen. Die Fahrplä-
ne liegen in der Gemeinde zum Mitnehmen aus. Wir 
haben nur noch bis Ende Mai und somit bis zur Som-
merpause des Nachtbusses Zeit, die Fahrgastzahlen 
auf ein annehmbares Niveau zu bringen, ansonsten 
war es das für uns. Das ist traurig, aber wahr und 
es soll später keiner sagen können, er hätte es nicht 
gewußt.

Kathrin Zillenbiehler
Jugendbeauftragte

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Trinkwasserversorgung Bernbeuen
In Abständen ist festzustellen, dass der Wasserver-
brauch innerhalb eines Tages und oft über mehrere 
Tage hinweg um bis zu 120 m³ höher liegt, als im 
Durchschnitt. 
Dies lässt vermuten, dass unterlaubt Wasser aus der 
Versorgungsleitung abgeleitet oder vor dem Wasser-
zähler entnommen wird. Dieses Vergehen ist rechts-
widrig und damit strafbar, weil es die allgemeine 
Anlage mit Fehlwasser belastet und dies dem Was-
serpreis pro m³ anzurechnen ist.
Sollte jemand bei der unrechtmäßigen Entnahme 
von Wasser aus der Trinkwasserversorgung Bern-
beuren festgestellt werden, hat dieser mit einer An-
zeige wegen Diebstahles und einer erheblichen Stra-
fe zu rechnen. 



Tourismusbüro - Postagentur

!!! Änderung Öffnungszeiten !!!
Um den Bedarf der Kunden an Samsta-
gen besser entgegenzukommen, wird 
das Tourismusbüro und die Postagen-
tur ab Samstag, 06.04.2013 bereits ab 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet sein. 
Diese bürgerfreundliche Öffnungszeit ist 
natürlich auch mit dem Wunsch verbun-
den, dass Privatpersonen und besonders 
Gewerbetreibende den Service des Tou-
rismusbüro - Postagentur und deren ak-
tuellen Angebote breitgestellt annehmen. 
Nur so kann diese bürgerfreundliche Ein-
richtung nachhaltig gesichert werden. 

Verwaltungsgemeinschaft 
Gemeindeverwaltung

Bedingt durch allgemeine Änderungen 
im Berufsleben, Anpassung an Betriebs-
zeiten und daraus entstehender Bedarf 
für den Gang zu Behörden, wird die Öff-
nungszeit der Verwaltungsgemeinschaft 
Bernbeuren im Test von April bis Septem-
ber wie folgt geändert bzw. erweitert. 
Ab Samstag, 06.04.2013 ist die Verwal-
tungsgemeinschaft und die Gemein-
dekanzlei ab 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
geöffnet für den Personenkreis, welcher 
während der Woche schwer oder nicht zu 
den Öffnungszeiten, betreffende Ange-
legenheiten, wie Personalausweise, An-
meldung Wohnsitz, Gewerbemeldungen 
u.ä. bei der Verwaltung erledigen können. 

MEKS - Druckerei Klaus OHG
Inh.: Eberhard & Matthias Klaus

Feuerhaldenweg 11 · 86975 Bernbeuren

www.Druckerei-Klaus.de

Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus



Förderverein Kindergarten und Schule  
Bernbeuren e.V.  
Am Hügel 1  
86975 Bernbeuren  
 
Jetzt schon planen  - Ferienprogramm 2013  
 
Wie in den vergangenen Jahren findet auch heuer 
wieder ein Ferienprogramm in den Sommerferien für 
unsere Kindergarten- und Schulkinder statt.  
Dazu werden wir wieder an alle Vereine die 
Anmeldungen austeilen.  
 
Wir suchen aber auch noch „Freiwillige“, die uns mit 
neuen Ideen und Aufgaben unterstützen!  
 
Wer sich also gerne sportlich, künstlerisch, musikalisch,  
handwerklich o. ä. betätigt und sich gerne mit Kindern  
beschäftigt, meldet sich bitte bis spätestens 17.05.2013 
telefonisch bei  
 
Tanja Straub Tel. 922030    o d e r  
Birgit Eckert  Tel. 922888  
 
Vielen Dank im Voraus  
 
Euer Förderverein 
 

Aus dem Vereinsleben....

Auerbergstraße 13  
 86975 Bernbeuren

Telefon 0 88 60/92 21 64 
Fax 0 88 60/9 21 98 97

www.holzdesign-kraut.de 
info@holzdesign-kraut.deHo
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Bernbeurer Dorfspatzen
„Die ultimative Hitparade der Weltstars“ lautet das 
diesjährige Thema des Musicals, welches von den 
Bernbeurer Dorfspatzen gesungen und getanzt wird. 
Am Samstag Abend, den 11. Mai, sowie am Sonn-
tag Nachmittag, den 12. Mai, um 15 Uhr ist es so-
weit: Nach monatelanger Vorbereitung öffnet sich 
der Vorhang in der Auerberghalle und die 17 Kinder 
(Alter 5 – 12 Jahre) mit ihren Chorleiterinnen Sandra 
Böck und Sandra Sturm treten auf die Bühne. Titel 
von ABBA und den Beatles sind nur zwei Beispie-
le daraus. Auch Manfred Karlinger wirkt als Ansager 
und Mann für die musikgeschichtlichen Details wie-
der beim Projekt mit. Mit dem jungen Nachwuchs-DJ 
Max Mewes versprechen die beiden Aufführungen 
mit Glitzer- und Lichtspektakel eine kurzweilige Zeit. 
Zum Musical sind alle kleinen und großen Gäste aus 
Nah und Fern herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind aber sehr willkommen, da ein Teil da-
von einer Familie im Dorf zu Gute kommen wird.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

TURN - UND SPORTVEREIN
 BERNBEUREN E. V.

Abt. Tennis 

Aufruf an alle interessierten Kinder ab 7 Jahren zum Schnuppertag am 
Samstag, 27.04.2013 auf der Tennisanlage an der Auerberghalle. 
Unter Anleitung können die Schnupperer von 13:00 – 16:00 Uhr die 
1. Schritte des Tennissports versuchen. 
Sportkleidung und Turnschuhe mit glatter Sohle mitbringen,  
Schläger können ausgeliehen werden. 

Anmeldung zum Kinder- und Jugendtraining ebenfalls 
am Samstag, den 27.04.2013 ab 13:00 Uhr an der Tennishütte. 
Das Training findet wie gewohnt von Mai bis Oktober statt und wird mit 
einem Turnier abgeschlossen. 
Zur Teilnahme am Training ist eine Mitgliedschaft im TSV Bernbeuren 
notwendig. 
Die Kosten für Schnupper-Saison betragen 30 €, 
für Mitglieder der Tennisabteilung 20 €. 

Angebot an alle sportbegeisterten Bürger/innen und Vereine aus 
Bernbeuren einmal Tennis auszuprobieren.  
Vereinbaren Sie einen Termin mit Sportwart Josef Hübinger.  
Tel. 08860 / 92028 
In 4er Gruppen können Sie unter Anleitung den Tennissport versuchen. 
Kosten 1 Stunde / 2,50 € pro Person. 
Sportkleidung und Turnschuhe mit glatter Sohle notwendig, Schläger 
können ausgeliehen werden. 

Sport- und Jugendwart     Abteilungsleiter 
Josef Hübinger       Gerhard Nacke

Musikkapelle Bernbeuren
Walzerabend	
Die Musikkapelle Bernbeuren veranstaltete am lum-
pigen Donnerstag wieder ihren traditionellen Fa-
schingsball, den Walzerabend. 250 tanzbegeisterte 
Besucher waren trotz reichlich Schneefall der Einla-
dung in die Auerberghalle gefolgt. Sie erlebten einen 
kurzweiligen Abend mit vielen lustigen Einlagen und 
sehr viel Gelegenheit zum Tanz. Vorstand Florian 
Hipp begrüßte die vielen Gäste und lud sogleich zur 
ersten Tanzrunde, die mit dem Walzer „Münchner 
Kindl“ startete. Die erste Tanzpause gab es, als Her-
mann Waibl alias Hermine, die Bäuerin, die Bühne 
betrat und ein lustiges Mundart-Gedicht über die Vor-
kommnisse beim letzten Silieren zum Besten gab. 
Als nächstes war dann die Prinzengarde aus Hop-
ferau an der Reihe: das Prinzenpaar stellte sich vor 
und es folgte der Gardetanz. Nach weiteren Tanzrun-
den boten die Hopferauer den Zuschauern mit dem 
Showtanz noch etwas für`s Auge. Für sehr viel Beifall 
und Gelächter sorgte der nächste Sketch: drei baye-
rische Mannsbilder wollten, nachdem sie verblichen 
waren, in den - natürlich - bayerischen Himmel. Die-
ser jedoch war sehr überfüllt und so mussten sie 
beim Petrus (gespielt von Arthur Keck) schon gute 
Argumente für eine Aufnahme parat haben. Die drei 
Burschen (Stefan Klaus, Franz Seelos, Thomas See-
los) überzeugten aber derart mit ihren Geschichten, 
dass sich das Publikum bog vor Lachen. Anna Mair 
und Katharina Schmölz widmeten sich anschließend 
amüsant dem ersten Teil eines Jahresrückblicks über 
das Dorfgeschehen in Bernbeuren. Ob umgefahre-

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren
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ne Laterne am Dorfbrunnen oder der gleichzeitige 
Betriebsurlaub beider Bäcker - alles Auffällige kam 
dran. Begeistert waren die Gäste auch von Chris An-
drews (Werner Maier), der das Lied „Pretty Bellinda“ 
mit speziellem Bernbeurer Text vortrug. Wie man 
es von ihm gewohnt ist, natürlich live. Erneut durch 
Tanzrunden aufgelockert, kam nun der zweite Teil 
des Dorfgeschehens: zwei dorfverbundene Heilige, 
nämlich Georg (Florian Hipp) und Nikolaus (Matthias 
Klaus) blickten ebenfalls auf das abgelaufene Jahr 
zurück. Sie kamen dabei vor allem auf das Trachten-
fest zu sprechen. Kritisch beleuchtet wurde auch ein 
Vereinsausflug zur Grünen Woche bzw. der Jugend-
heimausflug. Nicht zu kurz kommen durften allerlei 
Vorfälle innerhalb der Musikkapelle. Damit war der 
offizielle Programmteil beendet, der Walzerabend 
dagegen noch lange nicht. Die kleine Besetzung mu-
sizierte noch bis 2:30 Uhr und bot den Tanzpaaren 
dabei alle Stilrichtungen. Währenddessen war auch 
die Musiker-Bar stets gut gefüllt.

Fotos: Musikkapelle Bernbeuren

Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren
Trachtenfesttermine 2013 zum Vormerken:

Trachtenfest des Lechgaues in Böbing:

Teilnahme am Festzug am Gaufestsonntag: 14. Juli 
2013
(Kinder, Jugend, aktive und passive Mitglieder)
Anfahrt nach Böbing mit Privatautos,
Beginn Festzug um 13.30 Uhr

Trachtenfest des Oberen Lechgaues in Seeg:

Teilnahme der aktiven Trachtler am Gauheimat-
abend: 27. Juli 2013
Beginn: 20.00 Uhr
Teilnahme am Festzug am Gaufestsonntag: 28. Juli 
2013
(Kinder, Jugend, aktive und passive Mitglieder)
Anfahrt nach Seeg mit Privatautos
Beginn Festzug um 13.30 Uhr

Herz-Jesu-Feuer am Freitag, 07. Juni 2013:

auf dem Feldberg, Beginn ca, 21.30 Uhr

Jugendpreisplattln des Oberen Lechgaues
am Sonntag, den 09. Juni 2013:

in der Auerberghalle, Beginn 8.30 Uhr bis ca. 17.30 
Uhr
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Museumsverein Bernbeuren
Vorstandschaft des Museumsvereins wiederge-
wählt
(HE)  Bei der Jahreshauptversammlung des Muse-
umsvereins Bernbeuren wurde die bisherige Vor-
standschaft, einschließlich der Beisitzer  wiederge-
wählt.
Auf dem Foto finden wir (von links):
Beisitzer Josef Schmölz, E. Hofmüller, Chr. Sammel, 
W. Maier, Kassenwart Chr. Beer, Schriftführerin M. 
Sammel, A. Romberg, 1. Vorsitzender Peter Ernst, 2. 
Vorsitzender Helmut Gehlert.
Alle Mitglieder des Vereins wurden nochmal, wie 
auch alle Bürger, herzlich zum großen Kolloquium 
„2000 Jahre Römer im Auerbergland“ am 13.April in 
der Auerberghalle eingeladen.

Foto: Heinz Engl

„Alpenrand in Römerhand – Ein Museum an 
sieben Orten“
Start nach intensiver Vorbereitung
Nach rund 1,5 Jahren ist es soweit:Sieben Orte mit 
römischer Vergangenheit entlang der Via Claudia 
werden sich mit Hilfe des von Leader mit 6800 Euro 
geförderten Projektes vernetzen. „Mit wenig Kosten 
etwas Neues schaffen“, fixierte Heimo Schmid, Bür-
germeister der Projektträger-Gemeinde Bernbeuren 
die Aufgaben für die sieben Orte, die sich zu diesem 
Projekt zu einem Museum vernetzen. Ziel ist es, Ein-
heimischen und Besuchern zu zeigen, welche römi-
schen Schätze im nahen Umkreis liegen und welche 
kulturellen Schritte am „Alpenrand“ während der fast 
500 Jahre dauernden Zeit unter der römischen Herr-
schaft gemacht worden sind. Diesen Wunsch äußer-
te auch Frau Bürgermeisterin Horber bei der Auftakt-
veranstaltung am 10.01.2013 in Bernbeuren.
Neben der Gemeinde Bernbeuren, die für Leader 
die Leitung übernommen hat gehören noch Epfach, 
Kohlhunden, Schwangau und Peitingmit ihren römi-
schen Stätten sowie Altenstadt  und Schongau als 
Anrainer der Via Claudia zum „Museum an sieben 
Orten“. Die Orte mit ihrer Geschichte ergeben ein 
buntes Mosaik der römischen Lebensart vom Militär 
bis zur Siedlung, Handel und Landwirtschaft.
Eine Arbeitsgruppe wird in der nächsten Zeit die 
Ausarbeitung des gemeinsamen Auftritts erarbeiten. 
Dies beinhaltet eine Schautafel, gemeinsame Flyer 
und einen Internetauftritt mit passendem Logo.

Ein Kolloquium - offen für alle 
Im Rahmen des Projektes wird es ein öffentliches 
Kolloquium unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeister Heimo Schmid, Bernbeuren geben, das 
am 13. April am Auerberg und in der Auerberghalle 
in Bernbeuren stattfindet. Das Bayerische Amt für 
Denkmalpflege, die Kommission zur vergleichen-
den Archäologie römischer Alpen- und Donauländer 
der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, die 
Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen, die 
Gemeinde und der Museumsverein Bernbeuren so-
wie die Interessengemeinschaft Auerberg laden am 
Samstag, 13.04.2013, von 10.00 bis 21.00 Uhr ein.
Interessante Themen, die sich häufig mit dem Le-
ben und dem Wirken der Römer am nördlichen Al-
penrand und bis hin zur Donau befassen, werden zu 
hören sein. 
Alle Vorträge sollen für jede und jeden Interessierten 
verständlich sein.
Die Teilnahme ist kostenlos; ebenso können einzel-
ne Referate herausgepickt oder das ganze Angebot 
genutzt werden.
Über reges Interesse an der römischen Vergangen-
heit unserer Gegend freut sich das Organisationsko-
mitee: Barbara Zach, Peter Ernst, Helmut Gehlert.

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Ausführung sämtlicher Elektro-Installationsarbeiten
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Öffentliches Kolloquium am 13. April 2013 
2000 Jahre danach
Der Auerberg und der Beginn der römischen Besiedlung in Südbayern

1. Begrüßung
10:00 – 10:10 Begrüßung durch Prof. Dr. C. Sebastian Sommer, BLfD München: Warum gibt es

dieses Kolloquium?

10:10 – 10:30 kurze Grußworte

2. Die Römer auf dem Auerberg
10:30 – 10:50 Dr. Gerhard Weber: Baulichkeiten auf dem Auerberg

10:50 – 11:10 Franz Herzig: Erste Rodungen auf der Auerbergkuppe

11:10 – 11:30 Kaffeepause

3. Auerberg: Chronologie und Importe
11:30 – 11:50 Dr. Bernward Ziegaus: Die Fundmünzen vom Auerberg

11:50 – 12:10 Dr. Andrea Rottloff: Ein Quadratzentimeter Auerberg – die Suche nach dem
entscheidenden Detail

12:10 – 12:30 Dr. Christof Flügel: „Auerbergtöpfe“. Hammelgulasch für Roms Soldaten

anschließend: Ehrung von Prof. em Dr. Günter Ulbert

12:30 – 13:30 Mittagspause
13:30 – 13:50 Prof. Dr. Joris Peters / Barbara Zach: Die frühkaiserzeitliche Tierwelt des Auerbergs

und „die Speisekarte aus der Latrine“

13:50 – 14:10 Dr. Maike Sieler: Zur italischen Terra Sigillata – Kempten und der Auerberg im
Vergleich

14:10 – 14:30 Dr. Florian Schimmer: „Handel im Wandel – Lieferungen mediterraner
Nahrungsmittel in Amphoren ins nördliche Raetien während der frühen Kaiserzeit“

14:30 – 15:00 Kaffeepause

4. Frühe Römerzeit in Südbayern
15:00 – 15:20 Dr. Werner Zanier: Frühe Okkupation und Bevölkerung

15:20 – 15:40 Dr. Karl Oberhofer, Assoz.-Prof. Dr. Gerald Grabherr: Neue Aspekte zur Frühzeit von
Brigantium

15:40 – 16:00 Dr. Eckhardt Deschler-Erb: Augsburg-Oberhausen. Überlegungen zu einem
augusteischen Militärplatz

16:00 – 16:20 Dr. Sebastian Gairhos: Militär oder/und zivil: der Beginn von Augsburg

16:20 – 16:50 Pause
16:50 – 17:10 Dr. Bernd Steidl: Romanisierung oder Resistenz? Die Lokalbevölkerung des

raetischen Alpenvorlandes im 1. Jahrhundert

17:10 – 17:30 Prof. Dr. Michael Mackensen: Fragen zur Funktion des Auerbergs in der Provinz
Raetien

5. Diskussion
17:30 – 18:20 Schlussdiskussion

Leitung: Prof. Dr. C. Sebastian Sommer

18:20 – 20:00 Brotzeitpause, Römerschau mit Räucherzeremonie

6. Abendvortrag
20:00 – 21:00 Martin Wölzmüller: Der Auerberg 2000 Jahre danach – Rundblick und Ausblick

Stand: 25.01.2013 – Änderungen vorbehalten



Auerbergmuseum
Wir müssen das Auerbergmuseum für die kommen-
de Saison auf Vordermann bringen.
Am Donnerstag, 11. April ab 9.00 Uhr ist Großputz 
angesagt. Wer ist uns dabei behilflich.? Wir sind je-
dem dankbar, der auch nur ein paar Stunden hilft. 
Ansprechpartner ist Christl Beer, Tel. 391.

Die erste Römermünze - fast „2000 Jahre“ 
in der Hand
„Anekdote“ zum 2000-jährigen Jubiläum der rö-
mischen Siedlung auf dem Auerberg

Im Juli 1968 haben wir in der 3./4. Klasse im Hei-
matkundeunterricht „Die Römer auf dem Auerberg“ 
besprochen. Da Herr Prof. Dr. Günter Ulbert von der 
Universität München zur gleichen Zeit mit modernen 
systematischen Grabungen die Geschichte dieses 
so einzigaritgen Berges zu klären begonnen hatte, 
habe ich mit 48 !! Schülerinnen und Schülern eine 
Wanderung zu den Ausgrabungsstätten im Unter-
richt vorbereitet und diese an einem Samstagvormit-
tag durchgeführt. Damals war der Samstag noch ein 
Schultag. Leider habe ich das genaue Datum nicht 
mehr herausfinden können. 
Herr Prof. Ulbert aber kann sich sicher noch erinnern.

Gegen 9.30 Uhr hatten wir unser Auerbergziel er-
reicht und ich wollte den Kindern vor dem Besuch 
der Grabungsstätten eine Brotzeitpause gönnen. Wir 
zogen eben am Kreisjugendheim vorbei, als im sel-
ben Augenblick, freudig gestimmt, Herr Prof. Ulbert 
auf uns zukam und erklärte: „Wir haben die erste Rö-
mermünze gefunden !“

Zu meiner großen Verwunderung bat er die Schüler, 
sich in einer Reihe aufzustellen. Jedes Kind durfte 
die noch verschmutzte Kaiser-Augustus-Münze kurz 
in seiner Hände nehmen.

Noch heute freue ich mich darüber und vergesse 
nicht, wie Herr Prof. Ulbert zu den Schülern sagte: 
„Jetzt hat jeder von euch fast „2000 Jahre Römerge-
schichte“ in seinen Händen gehalten.“

Manfred Karlinger

Schulleben....

„Schnee statt Schule“-Wintersporttag der 
Grund- und Mittelschule Steingaden
Am Dienstag, den 22.01.2013, hat bei angenehmen 
Wetterverhältnissen an der Grund- und Mittelschule 
Steingaden der diesjährige Wintersporttag stattge-
funden.
Den rund 160 Schülerinnen und Schülern der Grund-
schule (Kl. 1-4) standen diverse Aktivitätsangebote 
zur Auswahl. Am Gagras, dem Hausberg Steinga-
dens, wurde Rodeln oder Skifahren angeboten.
Die „guten“ Skifahrer der Klassen 3 und 4 und alle 
anderen Mittelschüler konnten entweder am Ilgenlift 
Skifahren, in Lechbruck Eislaufen oder am Buchen-
berg Rodeln. 
Am Ende des Wintersporttags wurde beim Skifahren 
am Ilgenlift unter Leitung des Ski-Clubs-Lauterbach 
ein sensationelles Wettkampf-Rennen ausgetragen. 
Es war das große Highlight mit Weltcup Atmosphäre.

Urkunden für die ersten drei Plätze in den verschie-



den Altersklassen konnten sich folgende Schülerin-
nen und Schüler sichern:
3.-4. Klasse: 1. Platz: Mattner Michael 2. Platz: Su-
sanek Pius 3. Platz: Eirenschmalz Antonia
5.-7. Klasse: 1. Platz: Susanek Fabian 2. Platz: Sie-
ber Matthias 3. Platz: Schuster Roman
8.-10. Klasse: 1. Platz: Bertl Moritz 2. Platz: Eiren-
schmalz Julia 3. Platz: Bußjäger Florian
Amtierender Schulmeister ist mit einer Zeit von 23,21 
Sekunden Fabian Susanek geworden. 
Für die großartige Unterstützung des Skiclubs Lau-
terbach möchten uns recht herzlich, bedanken. Ein 
weiterer Dank geht an die Gemeinde Lechbruck, die 
uns die Eishalle kostengünstig zur Verfügung gestellt 
hat. 
So wurde der diesjährige Wintersporttag für viele 
Schüler ein unvergessliches Erlebnis. 

Grundschule: Schultheater 
Wieder einmal hat es Lehrerin Christine Knittel ge-
schafft, mit 15 Schülern der Grundschule den voll-
besetzten Mehrzweckraum mit dem Stück „Die Ge-
schichte von den sieben Brüdern und dem schlauen 
Jungen“ zu begeistern. Aus der 3.Klasse spielten mit: 
Lucia Merbeler, Sophia Romberg, Eva Schwarz, So-
phia Sturm, Gisela Wohlfahrt, Bernadette Wohlfahrt, 
David Harm, Raphael Hurm und Tobias Zillenbiehler. 
Mitwirkende der 4.Klasse waren Alicia Eckert, Anna 
Freund, Miriam Kreß, Verena Osterried, Franziska 
Wohlfahrt und Josef Stosik. In der Hauptrolle über-
zeugte Josef Stosik, der sich geschickt aus allen 
unangenehmen Situationen herauswinden konnte 
und die sieben Brüder immer den Kürzeren ziehen 
ließ. Ob mit dem Verkauf eines wahrsagenden Sa-
ckes oder der gerissenen Flucht aus einem Fass, die 
kleinen und großen Zuschauer hatten viel Freude bei 
dem gut einstündigen Theater. Im Anschluss verteilte 
der Elternbeirat an alle Mitwirkenden Badegutschei-
ne und bewirtete die rund 150 Gäste. Frau Effner be-
dankte sich bei Frau Knittel und den Kindern für die 
viele Zeit und die Mühen, die alle in das Stück inves-
tiert haben. Der Spendenerlös aus dem Schultheater 
wird für einen großen Spielturm im Pausenhof ver-
wendet, welcher heuer angeschafft werden soll. 

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Pfarrgemeinde

Kath. Frauenbund
Das alljährliche Faschingskränzchen fand am 
26.01.2013 im Gasthaus Schnitzer statt.
Frau Natzeder konnte 58 lustig maskierte Frauen be-
grüßen, sowie unseren Herrn Pfarrer Schnitzer. 
Neben einem bunten Programm sorgte unser Mu-
siker Jürgen ab 14.00 Uhr für gute Stimmung und 
spielte zum Tanz auf.
Das Programm wurde gestaltet von:
•	 Den Dorfspatzen mit zwei Liedern. Als Dank 

dafür bekam jedes Kind eine Tafel Schokolade. 
Frau Sandra Sturm eine Flasche Sekt.

•	 Das Dorfgeschehen trugen Rosi Keck und Sissi 
Schmölz vor.

•	 Einen Sketch über die Schulzeit: A. Müller, M. 
Grotz, G. Eurisch, A. Bayr.

•	 Ein weiterer Sketch von B. Geisenhof und A. 
Greisel

•	 Ein Sketch mit B. Geisenhof und S. Lerchenmül-
ler

•	 Ein Sketch von B. Straub und W. Sprenzel

Das Faschingskränzchen war wieder einmal recht 
lustig, sehr unterhaltsam, es wurde getanzt bis in den 
Abend hinein.

Mützen stricken oder häkeln am 21.01.2013 im 
Pfarrstadel
Einen sehr guten Anklang fand das Mützenstricken 
bzw. -häkeln. Die 30 Frauen waren sehr fleißig, hat-
ten eine gute Unterhaltung und keine Langeweile. 
Wer Fragen hatte, konnte sich an Resi Bauer, Lore 
Brugger und Brigitte Straub wenden.

Kreuzwegandacht
Am Freitag, den 08.03.2013, haben wir eine Kreuz-
wegandacht in der Pfarrkirche abgehalten.

Einkehrtag
Zum Einkehrtag nach St. Ottilien am Dienstag, 
12.03.2013, sind 28 Frauen mitgefahren. Pater Mat-
thias referierte über den Menschen wie er ist, wie er 
zu sich selber steht und wie er sich selbst findet. Der 
Vortrag war sehr interessant und jeder konnte für 
sich etwas mit nach Hause nehmen. 

Terminvorschau

Frauenfrühstück
Am Dienstag, 16.04.2013 findet das nächste Frauen-
frühstück um 09.00 Uhr im Pfarrstadel statt. Referent 
ist Frau Sigrid Erdle, Praxis für Naturheilkunde.



Maiandacht
Am Freitag, 24.05.2013, ist eine Maiandacht ange-
sagt.

Tagesausflug
Am Montag, 03.06.2013, findet der Tagesausflug 
nach Kammlach bei Mindelheim statt.

Stadtführung
Am 26.06.2013, wird Füssen mit einer Stadtführung 
besichtigt.

Genaueres zu den Terminen wird rechtzeitg bekannt-
gegeben bzw. über Mitteilungsblatt und Presse ver-
öffentlicht. 

Firmlinge
Die Firmlinge sammeln für einen guten Zweck und 
möchen deshalb auf 2 Aktionen hinweisen.

•	 Am Samstag, 11.05.2013 werden nach der 
Vorabendmesse kleine selbstgebastelte Mut-
tertagsgeschenke (z.B. Blumentöpfe) ver-
kauft.

•	 Am Samstag, 18.05.2013, findet am Feuer-
wehrhaus zwischen 10 und 16 Uhr eine gro-
ße Autowaschaktion statt. Jeder kann sein 
Auto zum Waschen bringen. Auch für eine 
Verköstigung ist während des Autowaschens 
gesorgt. 

Bei beiden Aktionen würden wir uns über sehr 
viele Besucher freuen!

Sonstiges .....

Kinderkleidermarkt
Nach dem Kinderkleider- und Spielzeugbasar im 
Herbst 2012 war auch der Frühjahrsbasar  ein voller 
Erfolg. Der Erlös des Basars kommt auch diesmal 
den Kleinkindergruppen von Bernbeuren zugute.
Eine Neuerung: Das Organisationsteam schmückte 
sich  mit  grünen Halstüchern und wurde von allen 
Seiten gelobt, dass man so das Team gut erkennt. 
Die Helfer bekamen grüne Umhängebänder.
Es gab eine große Auswahl an Frühjahrs- und Som-
mermode, sowie Babyartikeln, Kinderbüchern und 
Spielzeug. Guten Anklang fand der Proseccoverkauf  
an seinem neuen Platz im Verkaufsraum.
Wieder fand der Basar am Abend statt, weil es hierfür 
viele positive Rückmeldungen gab.
Für einen verkehrsentspannenden Ablauf wurde 
beim Landratsamt eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 30km/h im Pfarrstadlbereich beantragt.
Das Basarteam dankt den  engagierten Helfern, der 
Pfarrgemeinde für die Bereitstellung des Pfarrstadels 
und dem Frauenbund für ihre Unterstützung.

Foto: Birgit Geisenhof

Zukunft für Kinder !
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  Viele Kinder wie 
Meron suchen Hilfe. 
  WERDE PATE!

Meron, 5 Jahre



Bernbeurer Krabbelgruppe

Wir treffen uns immer 
am Dienstag von 9 Uhr bis 11 Uhr im Pfarrstadel.

Wir sind eine nette Gruppe von Mamas und Papas 
mit Kleinkindern 

von ca. 5 Monaten bis ungefähr 3 Jahren.

Wir singen spielen und frühstücken gemeinsam.

Auch Lust? Kommt doch einfach mal vorbei!

Nähere Informationen bei Birgit Geisenhof unter 
Tel.: 08860/921519

Wir freuen uns auf Euch!!!

P.S.: Krabbeln können ist keine Voraussetzung !

Grünstreifen GmbH
Schwabenstraße 38
87616 Marktoberdorf
Bestellung & Information:
Telefon 08342/89576-08

www.biomarkt-oal.de
gruene.kiste@biomarkt-oal.de

Wir bringen die Vielfalt nach Hause!
� über 7.000 Artikel
� vom Apfel – Zahnbürste
� einfach, bequem, stressfrei
� hochwertige Lebensmittel & Kosmetik
� frisches regionales Demeter-Gemüse
� ganz individuell

Probierkiste für 15 Euro frei Haus!

Heimlieferservice

Onlineshop

Anzeige_90x65mm_4c_Umland_Sonne.qxp  24.09.2012  11:20 Uhr 

PARTY
in der „Alten Pilsbar“

AUERBERGHALLE

Back to the roots!!Back to the roots!!
EINTRITT

FREI

6.4. ab 20.00 Uhr

mit

80´s
HiTS

I
  90s

TH
E GriechensoundOriginal

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de



   
 

Terminankündigung Infoabende 
„Energetische Gebäudesanierung“ 
 

„Die günstigste Energie ist immer noch die Energie, die man nicht benötigt", so lautet mittlerweile 
geläufiges Sprichwort der Energiewende. Die Bürgerstiftung Energiewende Oberland (EWO) und das 
EWO-Kompetenzzentrum Energie (EKO) starten ab April 2013 eine breit angelegten Kampagne zum 
Thema „Energetische Gebäudesanierung" in der Region. 

In 15 Abendveranstaltungen kann man sich über die Vorteile der Eigenheimsanierung informieren. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie auf einer unserer Veranstaltungen begrüßen dürfen. 

Folgende Inhalte erwarten Sie an unseren Abenden: 

 Warum Energieeinsparung? – Einleitung durch die EWO und das EWO-EKO 

 Was ist möglich bei der energetischen Gebäudesanierung? – Faktenwissen rund um das 
Thema 

 Wie finanziere ich die Maßnahmen? – regionale Banken stellen Finanzierungsmodelle vor 

 Praxisbeispiel aus der Region – ein Bürger oder Handwerker zeigt ein gelungenes Beispiel 

Die Termine zur Kampagne finden Sie auf www.kompetenzzentrum-energie.info , oder direkt unter 
folgendem link 

Allgemeine Informationen zur Kampagne finden Sie hier oder unter www.kompetenzzentrum-
energie.info  

Ansprechpartner: 

Elisabeth Kohlhauf 
08856/8053621 
kohlhauf@kompetenzzentrum-energie.info  

 



März/April 2013 

Donnerstag 28. Preisschafkopfen mit Geld- u. Sachpreisen – Auerberghalle 20.00 Uhr 
Freitag 29. Karfreitagsliturgie 

Fischessen – Gasthof Auerberg 
Samstag 30. Kerzenverkauf vor der Ostermesse  
Sonntag 31. Großer Osterbrunch – Gasthof Auerberg 

Osterhasenparty – Auerberghalle 20.00 Uhr 

Montag 1. Flohmarkt – Auerberghalle 
38. Bayer. Schülermeisterschaft im Isargau 

Dienstag 2. Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 
Mittwoch 3. Feuerwehrübung Gruppen 5-8 

Seifen gießen/Seifen umfilzen – Kreativwerkstatt 
Lechbruck, Tel.: 08862/7582, Kursgebühr 6,--€ + Material 

20.00 Uhr 
16-22 Uhr 
variabel

Donnerstag 4. Lumara-Backvorführung – Pfarrstadl 20.00 Uhr 
Freitag 5. Tennisplatzaufbau  ab 15.00 Uhr 
Samstag 6. Tennisplatzaufbau 

Papiersammlung – Schützenverein 
Party Pilsbar Auerberghalle – DJ Charly 

ab 09.00 Uhr 

ab 20.00 Uhr 
Sonntag 7. Sonntagsbrunch – Gasthof Auerberg  
Montag 8. Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 
Dienstag 9. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum ab 14.30 Uhr 
Mittwoch 10. Feuerwehrübung Gruppen 5-8 20.00 Uhr 
Donnerstag 11.   
Freitag 12.   
Samstag 13. Kolloquium Römer 2000 – Auerberghalle 10.00 – 20.00 
Sonntag 14. Bayer. Schlachtschüsselessen – Gasthof Auerberg  
Montag 15. Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 
Dienstag 16.   
Mittwoch 17. Feuerwehrübung Gruppen 5-8 20.00 Uhr 
Donnerstag 18.   
Freitag 19. Generalversammlung AMC mit Neuwahlen – Schnitzer 20.00 Uhr 
Samstag 20.   
Sonntag 21. Anfischen Haslacher See ab 07.00 Uhr 
Montag 22. Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 
Dienstag 23.   
Mittwoch 24. Feuerwehrübung Gruppen 5-8 20.00 Uhr 
Donnerstag 25.   
Freitag 26.   
Samstag 27. Auerbergland-Gewerbeschau in Lechbruck  
Sonntag 28. Auerbergland-Gewerbeschau in Lechbruck 

Georgiritt auf dem Auerberg 10.00 Uhr 
Montag 29. Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 
Dienstag 30. Preisschafkopfen mit Geldpreisen – Auerberghalle 20.00 Uhr 



Mai 2013 
Mittwoch 1. Terrassenfest – Gasthof Auerberg  
Donnerstag 2. Feuerwehrübung Gruppen 5-8 20.00 Uhr 
Freitag 3.   
Samstag 4. AMC Go-Kart Training– Auerberghalle 09.30 Uhr 
Sonntag 5. Erstkommunion 

Teilnahme am Landjugend-Jubiläum in Peiting 
09.15 Uhr 

Montag 6. Bittgang nach Grönenbach 
Feuerwehrübung Gruppen 1-4 20.00 Uhr 

Dienstag 7. Bittgang auf den Auerberg  
Mittwoch 8. Hl. Messe mit Flurumgang 

Feuerwehrübung Gruppen 1 – 8
19.30 Uhr 
20.00 Uhr 

Donnerstag 9. Weißwurstfrühstück – Gasthof Auerberg 
Hl. Messe mit Flurumgang 
Kesselfleischessen – Auerberghalle 

ab 09.00 Uhr 
09.30 Uhr 
ab 12.00 Uhr 

Freitag 10. Bittgang nach Echerschwang  
Samstag 11. Musical der Dorfspatzen – Auerberghalle 19.00 Uhr 
Sonntag 12. Musical der Dorfspatzen – Auerberghalle 15.00 Uhr 
Montag 13.   
Dienstag 14. Rentnerhoagart – Auerbergmuseum 

Vortragsabend Obst- und Gartenbauverein – Schnitzer 
ab 14.30 Uhr 
20.00 Uhr 

Mittwoch 15. Schmuck und Deko mit Alu-Draht – Kreativwerkstatt 
Lechbruck, Tel. 08860/7582, Kursgebühr 6,-- € + Material 

16-22 Uhr 
variabel

Donnerstag 16. Floriansmesse 
Beginn Gauschießen in Reichling  

19.30 Uhr 

Freitag 17. Gauschießen in Reichling  
Samstag 18. Gauschießen in Reichling  
Sonntag 19. Gauschießen in Reichling  
Montag 20. Gauschießen in Reichling 

Wiesbittgang 
Flohmarkt Auerberghalle 

Dienstag 21. Gauschießen in Reichling  
Mittwoch 22. Gauschießen in Reichling  
Donnerstag 23. Gauschießen in Reichling  
Freitag 24. Gauschießen in Reichling  
Samstag 25. Gauschießen in Reichling  
Sonntag 26. Finalschießen in Reichling 

54. Dt. Meisterschaft in Farchant 
Montag 27.   
Dienstag 28. 
Mittwoch 29.   
Donnerstag 30. Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession 

Frühschoppen der Musikkapelle Bernbeuren 
Preisverleihung Gauschießen in Reichling 

09.00 Uhr 

Freitag 31.   



Zutaten:
		   Für den Teig
  
220 ml	  Milch
100 g  	  Zucker
  40 g  	  Butter
1 Würfel 	  Hefe
500 g		   Mehl
1/2 TL 	  Salz
1		   Ei

		   Zum Bestreichen

1		   Eigelb

		   Zum Verzieren

2		   Rosinen für die Augen
evtl.		   Mandelblättchen

Aus den Teigzutaten einen süßen Hefeteig herstel-
len. Den Hefeteig gehen lassen, bis er sein Volumen 
verdoppelt hat. Nochmal kurz durchkneten.
Etwas Öl auf der Arbeitsplatte verstreichen und den 
Hefeteig darauf geben, dann braucht man kein zu-
sätzliches Mehr und der Teig klebt nicht mehr. 
Auf dem Blech ordnet man die Teigstücke folgender-
maßen an: 1 größeres ovales Stück für den Kopf, 2 
längliche Teile für die für die Ohren, 4 Beine und evtl. 
4 Bällchen für die Füße, 1 Schwanz und ca. 25 klei-
ne Bällchen für den Körper. Zwischen den Teilchen 
etwas Platz lassen.
Das fertig gelegte Lam nochmals mindestens 10 Mi-
nuten gehen lassen. Inzwischen den Ofen vorheizen 
auf 180° Umluft oder 200° Ober-/Unterhitze.
Das Lamm großzügig mit Eigelb bestreichen. Die Ro-
sinen als Augen leicht andrücken (wenn das Lamm 
nicht mit Eigelb bestrichen wird, werden die Rosinen 
bitter, weil sie verbrennen). Das Lamm nach Belie-
ben mit Mandelblättchen bestreuen und 20-25 Minu-
ten backen. Evtl. die letzten 10 Minuten mit Alufolie 
abdecken, damit es nicht zu dunkel wird. 

Zu guter Letzt.....

Annahmeschluss für die nächste
Ausgabe ist der 17.05.2013


